
 

 

 

 

 

 

 Vorlage Datum:  

Drucksachennummer:  öffentlich 

   nicht öffentlich 

TOP: 
               
 

 

                                Beratungsfolge: Beratungsergebnis: 

Stadtrat: am:      

 am:   

 

                                Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat möge beschließen: 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Verkehrsführung der nördlichen 

Breiten Straße dahingehend zu ändern, dass eine Einbahnstraße von der 

Einmündung Bruchstraße in Richtung Altes Dorf bis zur Rohrstraße 

vorgegeben wird.  

 

Begründung: 
 

 

Mit der Änderung der Verkehrsführung wird der Kreuzungsbereich Breite Straße / 

Bruchstraße / Kornmarkt erheblich übersichtlicher und einfacher für alle 

Verkehrsteilnehmer. 

Insbesondere die Risikogruppen Radfahrer, Fußgänger, Senioren und Kinder müssen 

nur noch 2 Richtungen des Verkehres beachten. Mit einer zusätzlichen Markierung als 

Querungshilfe könnte die Verkehrssicherheit weiter verbessert werden.  

Bedingt durch den Leerstand des ehemaligen Uppstall-Kaufhauses verliert die nördliche 

Breite Straße bei Geschäftsinhabern und deren Kunden an Akzeptanz. 

Durch die Einbahnstraßenregelung wird eine weitere Verkehrsberuhigung erreicht. 

Durch eine einseitige Befahrung ließen sich Stellplätze in Schrägaufstellung realisieren 

und der Wechsel der Straßenseite für Fußgänger könnte somit verbessert werden. Vor 

den Geschäften bestünde dann die Möglichkeit Waren im Gehwegbereich zu 

präsentieren.  

Ziel soll es sein, das Erscheinungsbild der nördlichen Breiten Straße als Einkaufsstraße 

zu verbessern, eine Revitalisierung soll somit erreicht werden.  

 

 

 
Hardy Peter Güssau, MdL      Dirk Hofer 

Fraktionsvorsitzender       Stadtrat 


